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Im Wintersemester 2016/2017 biete ich folgendes Blockseminar 

für den Schwerpunktbereich 5 an: 
 

 

Familienrecht und gesellschaftlicher Wandel 

 

Anknüpfend an die Themen der familienrechtlichen Abteilung des diesjährigen Deutschen Juristen-

tags in Essen soll der Frage nachgegangen werden, ob das deutsche Familienrecht, insbesondere das 

Kindschaftsrecht, mit dem gesellschaftlichen Wandel und der Vielfalt der heutigen Familienformen 

Schritt gehalten hat.  
 

Die Anmeldung zum Seminar erfolgt ab sofort, entweder persönlich im Sekretariat (RuW 2.127) 

oder per E-Mail NUR an vonchristen[at]jur.uni-frankfurt.de  Anzugeben sind: Name, Vorname, E-

mail-Adresse, Matrikelnummer und Schwerpunktzuordnung (soweit bereits erfolgt).  
 

Die Vorbesprechung mit Themenerläuterung und -verteilung findet am Mittwoch, dem 13. Juli 

2016, um 16 Uhr s.t. in Raum RuW 1.101 statt. Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet über 

die Themenverteilung. 

Es werden keine Anmeldebestätigungen geschickt. Sobald es eine Warteliste gibt, werden Sie darüber 

informiert. 
 

Das Seminar wird im Wintersemester in einer ein- oder zweitägigen Blockveranstaltung durchgeführt. 

Näheres wird im Rahmen der Vorbesprechung festgelegt.  

 

Themen 

1. Leihmutterschaft – Nur anerkennen oder auch erlauben? 

2. Gesetzliche Regelung der Samenspende (mit Rechtsvergleich) 

3. Das Abstammungsklärungsverfahren des § 1598a BGB in der Praxis 

4. Sollte ein Abstammungsklärungsanspruch des Kindes gegen den leiblichen Vater bestehen? 

5. Sollte das Vaterschaftsanfechtungsrecht des leiblichen Vaters (§ 1600 Abs. 1 Nr. 2 BGB) einschränkungslos 

ausgestaltet werden? 

6. Sollte § 1592 BGB für die Elternschaft eingetragener Lebenspartner entsprechend gelten? 

7. Das Wechselmodell im Sorge- und Umgangsrecht 

8. Einer betreut – einer zahlt: Ist § 1606 Abs. 3 S. 2 BGB noch zeitgemäß? 

9. Muss der Scheinvaterregress neu geregelt werden? 

10. Sollte die Stellung von ehelichen oder nichtehelichen Stiefelternteilen gestärkt werden? 

11. Sollte eine Minderjährigenadoption in größerem Umfang als bisher aufhebbar sein?  

12. Bedarf es einer Grundlage für eine dauerhafte Verbleibensanordnung für Pflegekinder? 

13. Brauchen wir eine Scheidung „light“? 

14. Ist der Zugewinnausgleich noch zeitgemäß? 

15. Bedarf die nichteheliche Lebensgemeinschaft gesetzlicher Regelung? 

16. Elternunterhalt – Gerecht oder erdrückend? 
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